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Berufliche Abklärung: 1-3 Monate
Berufspraktische Vorbereitung: 1-11 Monate
Ausbildungen: Niveau EFZ, EBA, PrA, SED wird gefördert
Freie Ausbildungsplätze: 
www.maertplatz.ch/zuweiser/freie-ausbildungsplaetze/ 

Weitere Informationen erhalten Sie bei Laurent Orizet, 
stv. Geschäftsleiter, unter Telefon 044 865 52 22 oder via 
Email: l.orizet@maertplatz.ch.

«Als ich am Märtplatz anfing, war alles neu  
und gross, ich fühlte mich unwohl. Als ich ver-
standen habe wie die Abläufe sind, ging es besser. 
In der beruflichen Abklärung wurde ich gut unter-
stützt und motiviert. Ich konnte verschiedene hand-
werkliche Arbeiten machen und neue Bereiche  
und Materialien kennenlernen. Auch konnte ich am 
Computer Dokumente bearbeiten. Ich war gut  
im Nähen und am Anfang war mein Plan, dass ich 
im Bereich Wohntextil eine Ausbildung mache.  
Parallel dazu wollte ich noch andere Berufe ken-
nenlernen und dort schnuppern. So kam ich  
zum Betriebsunterhalt.

Ich spürte einen Unterschied: Ich konnte mir  
die eigene Zukunft plötzlich besser vorstellen und 
sah mich besser im Bereich Betriebsunterhalt.  
Die Arbeit ist sehr abwechslungsreich. Die Umge-
bung mit dem Berufsbildner und den anderen  
Lernenden hat auch viel beigetragen. Man wird 
hier sehr selbständig, man denkt mit. Wenn  
eine Reinigung ansteht, nehme ich die Werkzeuge 
gleich mit. Ich muss nicht einfach nur ausführen, 
sondern kann auch mitgestalten.

Mein Berufsbildner unterstützt mich sehr gut in  
der Ausbildung als Unterhaltspraktiker EBA. Als 
Prüfungsexperte weiss er auch sehr genau, was  
gefordert ist. Und ich kann immer nachfragen, 
wenn ich etwas nicht verstanden habe. So öffnet 

man sich mehr und mehr und hat ein gutes Gefühl 
bei der Arbeit.

Am Märtplatz haben wir den Luxus, dass wir eine 
eigene kleine Schule haben. Ich habe viel gelernt, 
am Anfang konnte ich noch nicht so gut Deutsch 
sprechen und schreiben. Die schulische Unterstüt-
zung nimmt viel Druck weg, speziell wenn man  
eine Ausbildung beginnt. In der Berufsschule kann 
nicht jeder auf mich warten. In unserer Schule  
wird mir nochmals alles erklärt. Mit dieser Hilfe 
kann man gut vorwärts kommen.

Im Sommer 2022 bin ich fertig mit meiner Aus-
bildung als Unterhaltspraktiker. Mein Traum ist 
es, dass ich später eine EFZ-Ausbildung im ersten 
Arbeitsmarkt machen kann als Fachmann Be-
triebsunterhalt.

Diego M., Unterhaltspraktiker EBA in Ausbildung

12. November 2021

«Ich konnte mir die eigene Zukunft besser vorstellen»


